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Empfehlenswerte Lehrmittel und Fachlitteratur.

Wandtabellen für den Volksschulzeichenunterricht, herausgegeben

vom Verband schweizerischer Zeichen- und Gewerbeschul-
lehrer. Erschienen sind bis jetzt : I. und IL Serie mit erläuterndem
Text. — Verlag von Otto Maier, Ravensburg.

Wandtafeln für den Freihandzeichen-Unterricht von Kuhlmann,
14 Tafeln mit geradl. Flächenfiguren — 7 M. — Roth, Stuttgart.
26 Tafeln mit krumml. Flächenfiguren — 18 M. — Even, Metz.

Für die Hand des Lehrers.

Stufengang für das Freihandzeichnen an schweizer.
Volksschulen von Prof. Pupikofer. 3 Hefte à Fr. 2. 50.

Das Korperzeichnen in der Volksschule von Grau, Stade, 75 Cts.

Der Zeichenunterricht zu Ende des neunzehnten Jahrhunderts
von Prof. Schoop.*) Albert Müllers Verlag, Zürich. Fr. 4.—.

Lehrbuch des Zeichenunterrichts von Fedor Flinzer.*) Mit
91 Abbildungen uud einer Anzahl prächtiger farbiger Tafeln. Vel-
hagen uud Klasing, Leipzig. Fr. 8. —. Sehr umfassend.

Zeichenschule von K. Kimmich. 100 Voll- und Textbilderund
17 Tafeln in Ton-, Farben- und Golddruck. Göschensche

Verlagshandlung Stuttgart. Fr. 1. 10. Das Büchlein ist zu empfehlen,
gewährt in knapper Darstellung einen Einblick in die verschiedensten

Zweige des Zeichnens : geometrisches und freies Ornament,
Körperzeichnen, Pflanzen-, Tier-, Figuren-, Landschaftszeiclmen — Farbenlehre

— Stillehre.
Blätter für den Zeichen- und gewerbl. Berufsunterricht ; jährlich

24 Nummern; Abonnement Fr. 4.— Daselbst: 1895 Nr. 15 und
16 „Zur Aufgabe des Freihandzeichenunterrichts auf der
Primarschulstufe" und „Pestalozzi als Begründer des modernen
Freihandzeichenunterrichts" von Prof. Pupikofer*) 1896 Nr. 1.

„Der Farbenordner11. Farbentafel zur Zusammenstellung
harmonisch wirkender Farben, mit Text; von E. Kreutzer, Wiesbaden,
R. Bechtold & Cie. Grosses Exemplar in Wandtafelformat 63/81 cm

Fr. 5.—, kleines Exemplar Fr. 1.25. Zwei Kreise; der kleinere
drehbar.

Die Tafeln, welche dieser Arbeit beigegeben sind, wollen
natürlich keinen vollständigen Lehrgang bieten, sondern nur
Beispiele aus verschiedenen Stoffgebieten und Schuljahren. Der ge-

*) Benutzte Litteratur.
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samte Stoff ist im Lehrplan in stufenmässiger Anordnung
angegeben und kann den genannten Vorbildersammlungen entnommen
werden.

Die Tafelu I—III sind mit besonderer Rücksicht auf unsern
kantonalen Lehrplan bearbeitet -worden.

Die Tafeln IV und V bieten Beispiele für die Verwendung
bekannter einheimischer Pflanzen gebilde an Stelle fremder für das

Kind uninteressanter Omamentformen. Diese Beispiele sind z. T.
unter Mithilfe der Schüler im Unterricht entstanden und teilweise
auch praktisch verwendet worden.

Die Tafeln IV und VI wollen dem einseitigen Ornamentzeichnen

entgegenarbeiten und zeigen, wie auf allen Stufen neben
dem Ornament solche Gegenstände des täglichen Gebrauchs
gezeichnet werden können, die je nach den lokalen Verhältnissen
dem Lehrer als Vorbilder in Wirklichkeit zur Verfügung stehen
oder doch genügend bekannt sind, um von den Schülern nach
Wandtafel skizzen mit Verständnis gezeichnet werden zu können.
Von den angeführten Gebrauchsgegenständen im Körperzeichnen
des letzten Schuljahres sind einzelne bloss als Wandtafelskizzen
des Lehrers gedacht, durch welche er gelegentlich auf das

Vorkommen dieser oder jener Grundform aufmerksam macht.

Druckfehler: Seite 43, Zeile 3 soll es heissen: des gegebenen Gebildes.
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